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Mitteilung der Marktgemeinde Krummnußbaum www.krummnussbaum.at

A K T U E L L

Krummnußbaum erhielt den VCÖ-Mobilitätspreis Niederös-
terreich für ein umfassendes Konzept zur flächensparenden 
und kosteneffizienten Siedlungsentwicklung.

Krummnußbaum hat ein umfassendes Konzept zur flächensparenden und kosteneffizienten Siedlungs-
entwicklung erstellt. Auslöser war der zunehmende Leerstand von Flächen und Gebäuden im Innenbe-
reich der Gemeinde, während außerhalb des Zentrums neue Flächen verbaut wurden.

Lesen Sie weiter auf Seite 3

Krummnußbaum 2025 – Innen- vor Außenentwicklung

Foto Crepaz
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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer

Den Temperaturen nach liegt ein 
Jahrhundertsommer hinter uns. 
Viele von uns hatten ihren wohl-
verdienten Urlaub. 

Gemäß unserem Kalendermot-
to für 2016, "Mein schönstes 
Urlaubsfoto", bitte ich Sie,  Ihre 
schönsten Fotos beim Gemeinde-

amt vorbeizubringen oder zu mailen. Schön wäre, 
wenn Sie mit einigen Zeilen Ihre Erinnerungen an 
dieses Foto mitschicken. 

Herzlichen Dank allen Festorganisatoren, mit eu-
rem Engagement habt ihr die Sommermonate wie-
derum mit vielen schönen Stunden bereichert. 

Großen Dank allen Vereinen, der FF Krummnuß-
baum und der Firma Rath für die angebotenen Fe-
rienspiele. Euer Engagement erfüllte auch heuer 
wieder unsere jüngsten Gemeindemitglieder mit 
Freude und Begeisterung. 

VCÖ – Mobilitätspreis ein Preis für uns Krummnußbaumer

Mit Freude und Stolz durften wir am 31. August den 
VCÖ- Mobilitätspreis Niederösterreich entgegen-
nehmen. Die Jury wählte unser Projekt, Krumm-
nußbaum 2025 - Innen vor Außenentwicklung, 
Ortskernprojekt, von 81 eingereichten Projekten 
als Siegerprojekt aus. 

Es bestärkt uns politisch Verantwortlichen, unse-
ren eingeschlagenen Weg weiterzugehen. 

Mein öffentlich erklärter Dank gilt allen Krumm-
nußbaumerinnen und Krummnußbaumern, die 
durch ihre Mitarbeit bei vielen vorgelagerten Ver-
anstaltungen und ihre persönlichen Anstrengun-
gen mit dazu beisteuerten, diesen Preis zu gewin-
nen. 

Aber noch viel wichtiger, Euer Engagement und 
euer Bekenntnis zu diesem Projekt geben mir, ge-
ben uns die Kraft, dieses Projekt für unser Krumm-
nußbaum umzusetzen. Herzlichen Dank. 

Mein Dank gilt Dipl. Hans Emrich, unserem Raum-
planer, Hofrat Dipl. Siegfried Kautz, RU2, DI Tho-
mas Waldhans, Umweltgemeinderat der Gemeinde 
Krummnußbaum und Architekt Norbert Erlach. Sie 
begleiteten und begleiten uns durch dieses  Pro-
jekt mit ihrem Expertenwissen wie auch mit per-
sönlichem Einsatz, weit über die berufliche Ver-
pflichtung hinaus. 

Gleichzeitig wies ich bei der Übergabe darauf hin, 
dass unser Ortszentrumsprojekt strategisch in der 
Nähe zu unserem Bahnhof positioniert, aber mitt-
lerweile unsere Haltestelle gestrichen wurde. 
Ich verdeutlichte gegenüber DI Dr. Hubert Hager, 
ÖBB Infrastruktur AG, LR Dr. Stephan Pernkopf und 
dem ORF Niederösterreich, dass unsere Gemein-
de mit größten Anstrengungen zukunftsweisende 
Projekte umsetzt und vorantreibt, aber Entschei-
dungen von Dritten alles Bemühen zunichtema-
chen. 

Ich wünsche allen Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumern einen schönen Herbst,  
den Schülern einen guten Schulbeginn, den Lehrlingen und denen, die ins Berufsleben eintreten, 
viel Freude mit ihrem Arbeitsplatz und den Landwirten eine gute Ernte!

        Ihr/Euer Bürgermeister
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VCÖ- Mobilitätspreis für Krummnußbaum

Der VCÖ-Mobilitätspreis Niederösterreich geht für vorbildliche Projekte heuer an die Gemeinde Krumm-
nußbaum, an die Stadt Waidhofen / Ybbs und an das BHW Niederösterreich.  

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf gratulier-
te den Preisträgern: „Wir befinden uns in 
bewegten Zeiten, gerade auch die Mobili-
tät befindet sich im Wandel. 

Viele Gemeinden sind Vorbilder in der 
Gestaltung ihrer Ortszentren und Sied-
lungsentwicklung: Eine vorausschauen-
de Flächenwidmung vermeidet unnötige 
Alltagswege schon im Ansatz und erhöht 
die Qualität des öffentlichen Raums ganz 
massiv.“ Der VCÖ-Mobilitätspreis Nieder-
österreich stand unter dem Motto „Mobi-
lität im Wandel“ und wird in Kooperation 
mit dem Land NÖ und den ÖBB durchge-
führt und von der Industriellenvereini-
gung NÖ unterstützt.

Das Konzept "Innen- vor Außenentwicklung" zur 
flächensparenden und kosteneffizienten Sied-
lungsentwicklung überzeugte.

Eine aktuelle VCÖ-Publikation zeigt, dass die Bau-
kosten für die Infrastruktur, wie Straßen, Kanal, 
Trinkwasser oder Strom bei frei stehenden Einfa-
milienhäusern mit durchschnittlich 24.200 Euro 
pro Wohneinheit dreimal bis sogar zehnmal so 
hoch sind wie bei einem mehrgeschoßigen Wohn-
bau. Die weitere Folge der Zersiedelung: Die Weg-
strecken werden länger, mehr Alltagswege werden 
mit dem Auto statt zu Fuß oder mit dem Rad zu-
rückgelegt. Acht von zehn Alltagswegen beginnen 
oder enden zu Hause, macht der VCÖ aufmerksam. 

Wo wir wohnen und wie das Wohnumfeld gestaltet 
ist, hat wesentlichen Einfluss auf unsere Mobilität.

Das Bewundernswerte am Erfolg von Krummuß-
baum ist, dass die Gemeinde besonders schwieri-
ge Voraussetzungen aufweist. 

Der Ort verfügt über kein traditionelles Ortszen-
trum. „Das Beispiel Krummnußbaum zeigt, dass 
eine flächen- und verkehrssparende Siedlungsent-
wicklung auch unter erschwerten Rahmenbedin-
gungen möglich ist. Krummußbaum macht Mut zur 
Nachahmung“, gratuliert VCÖ-Sprecher Gratzer. 
Den VCÖ-Mobilitätspreis NÖ nahm Bürgermeister 
Bernhard Kerndler mit UGR Thomas Waldhans ent-
gegen. 

Bericht von Mag. Christian Gratzer, VCÖ

Fotos: NLK Fielzwieser, 
Franz Crepaz

Hubert Hager (ÖBB-In-
frastruktur), Christian 
Gratzer (VCÖ) und Lan-
desrat Stephan Pern-
kopf gratulieren dem 
Bürgermeister von 
Krummnußbaum.
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Dorfstadel-Aufbau
Fundament bereits hergestellt.

Am 8. August fand der Spaten-
stich für den Dorfstadel statt. Je-
doch nicht feierlich, wie man es 
von vielen Bauprojekten kennt, 

sondern mit dem Bagger, mit dem an diesem Tag 
der Erdaushub für die Fundamentierung begonnen 
wurde. Einige Tage später war dies abgeschlossen, 
sodass am darauffolgenden Wochenende die Rohr-
leitungen für Wasser, Abwasser und Strom verlegt 
werden konnten.

In der nächsten Woche wurde bereits an der Fun-
damentierung gearbeitet und sie konnte terminge-
mäß vor dem Feuerwehrfest fertiggestellt werden.

Dies stellt in der kurzen Zeit einen enormen Bau-
fortschritt dar. Wie schon beim Stadelabbau konn-
te das durch die fleißige Mithilfe vieler Krumm-
nußbaumer geschafft werden. Vielen Dank dafür!

Bevor mit der Umsetzung des Stadelaufbaus be-
gonnen werden konnte, waren einige Abstimmun-
gen mit den Beteiligten notwendig. Besonders mit 
den Vertretern der Pfarre fanden viele Gespräche 
statt. Danke für die Geduld dabei und das Entge-
genkommen, den nun gefundenen gemeinsamen 
Weg beim Dorfstadel-Projekt zu gehen.

Es soll jetzt weitergebaut werden, insbesondere an 
den Wochenenden. Dazu freuen wir uns über jede 
Unterstützung. Wenn du mithelfen möchtest, mel-
de dich bitte am Gemeindeamt oder telefonisch 
unter 0699 1338 1171 bei mir (Maximilian Dova-
lil).

Ziel ist, den Dorfstadel im laufenden Jahr winter-
fest fertigzustellen, sodass er dann zur Nutzung für 
die Vereine zu Gemeinschaftsveranstaltungen, zu 
Lagerzwecken und beim Nussfest bereitsteht.

Abwasserkanal

Als ersten Schritt gibt es am 9. 
September ein Informationstref-
fen  der Grund  Besitzer und der 
Pächter mit Vertretern der ÖBB, 
der ausführenden Baufirma und 

der Gemeinde. Abgestimmt werden der Zeitplan 
und der Ablauf der Bauarbeiten. Im September soll 
die Baustelleneinrichtung erfolgen, Ende Septem-
ber/ Anfang Oktober erfolgt der Baubeginn.

Wasserversorgung
Es wurden zwei Bohrpunkte, einer in Holzern und 
einer in Erlauf,  für eine Probebohrung festgelegt. 

Im Gemeindevorstand wurde beschlossen, die Fir-
ma Bachner für die Probebohrung wie auch einen 

72 Stündigen Pumpversuch zu beauftragen. Nach 
den Pumpversuchen wird gemeinsam mit unserem 
Ziviltechniker, DI Stefan Schuster,  der zukünftige 
Standort festgelegt. 
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Da beim letzten Gespräch mit 
dem Verkehrsverbund Ost Regi-
on (VOR) am 9.7.2015 in Krumm-
nußbaum, an dem auch Bgm. 
Schroll aus Ybbs teilnahm, keine 
Aufnahme der versprochenen 
stündlichen Zughalte in Krumm-
nußbaum und Säusenstein für 
2016 zugesagt werden konnte, 

wird als Zwischenlösung die Installation eines so-
genannten „Rufbusses“ angedacht um die großen 
Vormittagslücken zu schließen und eventuell noch 
andere gewünschte Verbindungen zum Bahnhof 
Pöchlarn zu gewährleisten.

Die Kosten für diesen Rufbus sind von der Ge-
meinde zu tragen, das Land NÖ fördert davon 35 
%. Aus Kostengründen wird es nicht möglich sein, 
alle Zugverbindungen abzudecken. Wir ersuchen  
die Bevölkerung uns mit dem - der Gemeindezei-

tung beiliegenden Formular – mitzuteilen, welche 
Verbindungen wirklich nötig und wichtig sind. Mit 
einer gültigen Zugkarte soll dieser Bus kostenlos 
benützt werden können.  

Der Rufbus soll eine Direktverbindung vom Kir-
chenplatz Krummnußbaum bis Bahnhof Pöchlarn 
ohne weitere Umwege sein. Es wurde uns zuge-
sichert, dass der Schienenersatzverkehr bis 2018 
aufrecht bleibt, das heißt, die ÖBB-Vorteiltickets 
gelten bis zu diesem Zeitpunkt weiterhin.

Bitte das dieser Zeitung beigelegte ausgefüllte 
Formular am Gemeindeamt möglichst rasch wie-
der abgeben (kann auch in den Briefkasten neben 
der Rathaustüre links eingeworfen werden), da die 
Buslinie ausgeschrieben werden muss und geplant 
wäre, dass diese ab Dezember 2015 in Betrieb ge-
hen sollte. 

Mobilität - Rufbus

Tagesbetreuung für 1-3jährige ab Herbst 

Ein Informationsabend für interessierte Eltern findet am  
21. September um 19.30 Uhr im Kindergarten statt. 

Eckdaten zur Tagesbetreuung für Kleinkinder in Krummnußbaum: 

An wen richtet sich das Angebot?
An alle Kleinkinder ab 2,5 Jahren, die im Kindergarten noch keinen Platz bekommen haben und Kleinst-
kinder zwischen 1- und 2,5 Jahren, wo Betreuungsbedarf gegeben ist.

Wie lauten die Betreuungszeiten?
Die Tagesbetreuung steht während des Kindergartenjahres täglich von 07:00 bis 13:00 zur Verfügung
Die Betreuung kann auch tageweise beansprucht werden. Die Auswahl der Tage wird am Semesterbe-

Eine gute, liebevolle Betreuung für 
Kinder –am besten im vertrauten 
Umfeld - wird zusehends wichti-
ger. Wenn Eltern sich entscheiden, 
schon bald wieder ihren Beruf aus-
zuüben oder aus anderen Gründen 
ihre Kleinen nicht ständig selber 
betreuen können, sind leistbare 
Kinderbetreuungsplätze eine wert-

volle Unterstützung für Familien. 

Wir freuen uns, dass wir solche Plätze für 1 bis 
3-Jährige Kinder, ab Herbst 2015 in Krummnuß-
baum anbieten können. Damit bekommen nicht nur 
alle 2,5-Jährigen, für die teilweise zu wenige Plätze 
im Kindergarten verfügbar waren, einen Betreu-
ungsplatz. Auch für die ganz Kleinen gibt es damit 
eine neue Betreuungsmöglichkeit im Ort. Die Bau-
arbeiten für die Tagesbetreuungseinrichtung sind 
in vollem Gange und sollen im Oktober fertig ge-
stellt sein. Dann öffnet die Kleinkind-Gruppe ihre 
Pforten!
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ginn bei der Anmeldung fixiert und gilt dann für das ganze Semester!

Welche Kosten entstehen für die Eltern? 
Pro Tag kostet die Betreuung 10 Euro (ohne Verpflegung). 
Ab dem Alter von 2,5 Jahren  ist die Tagesbetreuung kostenlos.

Von wem werden die Kinder betreut?
Die Kinder werden in einer Gruppe von maximal 15 Kindern von zwei Betreuerinnen betreut. Romana 
Teier, ausgebildete Kindergruppenbetreuerin wird die Tagesbetreuung leiten, eine zweite, ebenfalls 
pädagogisch geschulte Betreuerin wird sie dabei unterstützen. 

Bis wann müssen die Kinder angemeldet werden?
Die Anmeldung für den Herbst 2015 (voraussichtlich ab 27. Oktober  2015 bis 29. Jänner 2016) ist bis 
zum 6. Oktober am Gemeindeamt möglich. 

Tage der offenen Gartentür bei Familie Fuchs

Der Familie Franz u. Brigitte Fuchs, Haupt-
straße 17 sei ein herzliches Dankeschön 
für ihre Bereitschaft am 18. u. 19. Juli 
ihren wunderschönen Garten der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht zu haben, ge-
sagt. Familie Fuchs kann zurecht stolz auf 
ihr Gartenparadies sein, das mit viel Liebe 
zum Detail gestaltet worden ist. Das Bei-
spiel dieses Gartens zeigt, dass auch  klei-
nere Gärten wunderbare Rückzugsorte 
sein können. Wir wünschen Familie Fuchs 
noch viel Freude mit Ihrem Garten und 
weiterhin Schaffenskraft, denn ein Garten 
ist ja bekanntlich nie fertig. 

Gemeindekalender 2016: "Mein schönstes Urlaubsfoto"

Thema des Gemeindekalenders 2016 ist "Mein 
schönstes Urlaubsfoto".

Urlaub ist angesagt. Der führt manche um die hal-
be Welt, andere erholen sich hingegen am besten 
daheim.

Lassen Sie uns teilhaben an Ihren Urlaubsfreuden, 
ob Frühling-, Sommer-, Herbst- oder Winterurlaub, 
und schicken Sie uns Ihr schönstes Urlaubsfoto, 
welches wir für den Kalender 2016 verwenden 
dürfen.

Es muss sich auch nicht um ein aktuelles Bild han-
deln. Wenn Ihr schönstes Urlaubsfoto aus den 
1960er-Jahren stammen sollte, bildet es sicher ei-
nen reizvollen Kontrast zu den Motiven – und den 
Urlaubserlebnissen – von heute.

Senden Sie Ihre Urlaubsfotos wenn möglich digi-
tal per E–Mail an: heisler_gemeinde@krummnuss-
baum.at
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
07.09. Schulbeginn

12.-13.09. IVV Wandertag Start: Volkshaus

So, 13.09. Dirndlgewandsonntag landesweit

Sa, 19.09. Radlrekordtag Abfahrt: 14 Uhr GH Schiffmeister

Sa, 19.09. Feuerlöscherüberprüfung beim Feuerwehrhaus

So, 20.09. Erntedank- und Pfarrfest Pfarrkirche/Feuerwehrhaus

Sa, 26.- So, 27.9. Musicalworkshop für Kinder und  
Jugendliche: "Die Eiskönigin"

Neue Mittelschule

Fr, 02.10. Dirndlball Bauhofhalle, 20 Uhr

Sa, 03.10. Nussfest ab 10.30 Uhr

So, 04.10. Nussfest-Frühschoppen

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst
Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7.00 Uhr und enden am Montag, 7.00 
Uhr, die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am  
darauffolgenden Tag um 7.00 Uhr.

Datum Arzt Telefon  

05.-06.09. Dr. Thomas Israiel 2840

12.-13.09. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

19.-20.09. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

26.-27.09. Dr. Thomas Israiel 2840

Einschreibung Musikschule
Die Anmeldung zum Musikschulunterricht für das Schuljahr 2015/16 erfolgt telefonisch bei den für das 
jeweilige Instrument zuständigen MusiklehrerInnen oder direkt bei der Musikschule Pöchlarn. Sollte 
noch kein Instrument erlernt worden sein, rufen Sie mich bitte an, um einen Termin zum Ausprobieren 
diverser Instrumente zu vereinbaren. Bei konkretem Instrumentenwunsch leite ich Sie gerne an die ent-
sprechenden LehrerInnen weiter. Ebenfalls stehe ich bei Fragen gerne zur Verfügung.

Raphael Kreuzer Tel. Nr.:  0699 88480087

Schüler, die bereits den Musikschulunterricht besucht haben, sprechen sich we-
gen der Stundeneinteilungen bitte direkt mit den LehrerInnen ab.
Instrumente werden nach Möglichkeit zur Verfügung gestellt.

Die musikalische Früherziehung wird dieses Jahr von Claudia Schneider 
geleitet und startet Mitte September. Anmeldungen bitte direkt bei Frau 
Schneider unter der Nummer 0660 5465762.
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Aus der Sitzung vom 24.03.2015

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat 
u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

1) Rechnungsabschluss 2014
Es wurden keinerlei Stellungnahmen während der 
Auflagefrist zum Rechnungsabschluss abgegeben.
Der Rechnungsabschluss 2014 sowie die Abwei-
chungen vom Voranschlag werden somit auf An-
trag des Bürgermeisters einstimmig beschlossen.

2) Annahmeerklärung Förderung für Abwasserbe-
seitigungsanlage-Erweiterung 
Die Annahmeerklärung des NÖ. Wasserwirtschafts-
fonds betreffend die Annahme der Zusicherung 
vom 11. Dezember 2014, WWF-20157006/2 für 
den Bau der Abwasserbeseitigungsanlage Krumm-
nußbaum, Betriebsgebiet Ost und Erweiterung 
Annastift, Bauabschnitt 06, wird einstimmig be-
schlossen. Bis zur Endabrechnung werden zu den 
vorläufigen förderbaren Gesamtinvestitionskos-
ten in Höhe von 130.000 Euro, Gesamtförderungs-
mittel im Ausmaß von 10.338,-- Euro zugesichert.

3)Mietvertrag Fa. MinCell
Der Mietvertrag betreffend die Vermietung des 
Obergeschoßes im Rathaus an die Fa. MinCell wird 
einstimmig beschlossen und unterfertigt.

4) Vergabe Planungen Straßenbau
Die Vergabe der Planung  betreffend den Straßen-
bau Betriebsgebiet Ost und Neustift an das Büro 
Dipl.-Ing. Schuster, Honorarangebot € 22.420,22 
brutto, wird einstimmig beschlossen.

Vergabe Straßenbauaufträge
Die Ausschreibung des Projektes Straßenbau Be-
triebsgebiet und Neustift ist abgeschlossen. Die 
eingelangten Anbote wurden eröffnet und geprüft 
und ergeben folgende Reihung:

Fa. Malaschofsky 385.000
Fa. Teerag-Asdag 410.000
Fa. Traunfellner 414.000
Fa. Leng & Menhofer 418.000

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ver-
gabe an die Fa. Malaschofsky als Bestbieter. Bau-
beginn wird zwei Wochen nach Gemeinderats-
beschluss sein. Die Asphaltierung wird im Herbst 

erfolgen.

5) Wasserversorgung - Brunnensuche
Der Wassermeister Gebhard Faffelberger berichtet 
von massiven Wasserverlusten, die er durch den 
Einbau von Zählern in den Wasserspendern nun-
mehr nachweisen kann. Der Verlust ist besonders 
am Gollingerweg sehr hoch.
Es soll dringend ein neuer Wasserspender gesucht 
werden. Von der Gemeinde Erlauf, Bgm. Engelmai-
er, wurde gegen die Errichtung eines Wasserspen-
ders für Krummnußbaum auf dem Gebiet in Erlauf 
kein Einwand erhoben und es ist auch nicht an 
eine Einhebung einer Zahlung für das Wasser ge-
dacht, da Erlauf selbst Wasser aus Bergland ohne 
Verrechnung bezieht. Die Anschlussleitungen 
nach Erlauf würden über Ackergrund gehen und 
hätten eine Länge von ca. 1450 m, nach Golling 
wären es 1250 m über Asphalt. Der Standort muss 
allerdings erst gesucht werden.
Am 15.4. werden sich die Bürgermeister und Was-
sermeister der Gemeinden Erlauf, Pöchlarn und 
Krummnußbaum zur Überlegung der  Gründung 
eines Wasserverbandes treffen.

6) Errichtung Stadl
Mit der Diözese wurden Gespräche zwecks Einbe-
ziehung des Kirchenplatzes bzw. Pfarrwiese für 
unser Ortszentrum (Parkplätze und Errichtung des 
Stadels) geführt. Es wurde ein offizielles Schreiben 
an die Diözese und den Pfarrkirchenrat wegen der 
Grundinanspruchnahme gerichtet, welches der 
Bürgermeister verliest. Die Kirchengründe werden 
hauptsächlich verpachtet, ein Grundankauf wäre 
nur bei einer ev. Verlegung der Landesstraße er-
forderlich.

7) Unternehmensförderung
Es wird einstimmig beschlossen, Familie Hell für 
die Errichtung eines Schulungszentrums für die 
Motorbootschule  und Fam. Dultinger für Umbau-
ten im Gasthaus mit einer Unternehmensförde-
rung durch die Gemeinde zu unterstützen.
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8) Kindergarten Zu-/Umbau für Tagesbetreuungs-
einrichtung
Es hat bereits eine bauliche Begehung mit der zu-
ständigen Abteilung des Landes NÖ gegeben. Ge-
fördert wird die Errichtung dieser Einrichtung zu 
100 % bis zu einer Summe von 125.000 Euro + 
für Inneneinrichtung zusätzlich 30.000 Euro. Diese 
hohe Förderung gibt es nur heuer, im nächsten Jahr 
2/3 davon, 2017 nur 1/3. Architekt Brandhofer 
wurde mit der Erstellung von Vorschlägen für die 
benötigten baulichen Veränderungen beauftragt. 
Idealerweise könnte später in diesen Räumlichkei-
ten eine 4. Gruppe für den Kindergarten Platz fin-
den. Die Tagesbetreuungsstätte soll ca. im Oktober 
2015 in Betrieb gehen.

9) Ankauf eines Grundstückes
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den 
Ankauf der Parz. 952/1, Größe 549 m² von Frau 
Waltraud Dultinger sowie die angrenzende Parzel-
le 850, Größe 79 m² von den ÖBB.
Die Gemeinde ist Anrainerin dieser Grundstücke. 

Die Parzellen sollen zusammengelegt und teilwei-
se mit der angrenzenden Gemeindeparzelle ver-
einigt werden. Somit wird für künftige Bauwerber 
eine neue Bauparzelle zur Verfügung stehen.

10) Subvention Festschrift Samariterbund
Der Samariterbund gibt eine Festschrift heraus. 
Die Kleinregion beteiligt sich mit einem Inserat, es 
entfällt auf jede Gemeinde ein Betrag von 75 Euro.

Es wird einstimmig beschlossen das Inserat des 
Samariterbundes zu fördern. Zusätzlich wird der 
Beschluss gefasst, alle Ansuchen um Subventionen 
bis zu einer Höchstgrenze von 500 Euro durch den 
Gemeindevorstand beschließen zu lassen.

11) ÖBB Ableitungskanal
Der ÖBB Kanal zur Entwässerung des Versitzbe-
ckens Fabrikstraße  und  auch der Fa. Rath muss 
noch heuer gebaut werden, da die zugesagte Sum-
me von 780.000 von den ÖBB nur mehr 2015 zu-
gesichert werden kann.
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Bernhard Oberforster, BFI Amstetten 

Wir wünschen alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Wir sagen Hallo!!

Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung

Nora Kristina 
Wurz
Wohnpark 2/3 
geb. 15.07.2015

Wir gratulieren den Eltern Carina Rausch  
und Florian Wurz

Anna Zauchinger
 
Fischergasse 13 
geb. 17.07.2015

Wir gratulieren den Eltern Christoph Holl  
und Brigitte Zauchinger

Christina Eder
Fischergasse 3 
geb. 24.07.2015

Wir gratulieren den Eltern Johannes Haberl 
und Eva-Maria Eder

Richard Faffelberger
 
Kirchengasse 3 
geb. 28.07.2015

Wir gratulieren den Eltern Juliana und  
Alexander Faffelberger

Ferhat Kamali 
Tausendgrabenweg 4 
geb. 05.07.2015

Wir gratulieren den Eltern 
Duran und Hediye Kamali

Ben Hannes Weigl 
Hauptstraße 22 
geb. 17.07.2015

Wir gratulieren den Eltern 
Johannes Riesenhuber und 
Susanne Weigl

Davio Matthäus Krahofer 
Mitterweg 8/9 
geb. 27.07.2015

Wir gratulieren  
Natascha Krahofer

Jana Baumgartner 
Diedersdorf 17

 
geb. 12.08.2015

Wir gratulieren den Eltern Sandra Danzinger und Josef Baumgartner
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Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude und noch viele angenehme 
Jahre in Krummnußbaum! 

Ignaz Pitterle - 85 
Annastift 5/2 
geb. am 28. Mai 1930

 
Maria Gutlederer - 90 
Schwemmweg 2/1 
geb. am 6. August 1925 

Katharina Hartan - 80
Holzern 5 
geb. am 27. Juli 1935

Geburtstagsjubiläen 

Diamanthochzeit 

Anna und Ignaz Pitterle 
Annastift 5/2

am 20. August 2015

Goldene Hochzeit 

Margareta und Werner Rödl 
Rathausstraße 21

am 10. Juli 2015

Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger und GR Fried-
rich Döller mit den Rekruten: Lukas Heisler, Dennis 
Steinschütz, Georg Gratzer, Tobias Kronsteiner und 
Marcel Gleiss

Nach Abschluss der Musterung der Re-
kruten des Geburtsjahrganges 1997 
wurden diese von der Gemeinde zu 
einem gemeinsamen Mittagessen ein-
geladen.

Musterung
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„Reise um die Welt“ am Ministrantenlager

Neben Freibadbesuchen standen auch Waldspiele, Bastelstunden und eine Lagermesse mit Pfarrer Pitzl 
auf dem Programm.

Als Highlight dieser Tage gab es eine „kulinarische Reise um die Welt“. Den Abschluss gestalteten die 
Mädchen und Buben mit einem bunten Abend, inklusive Modeschau und Tanzprogramm.

Ein großer Dank gebührt Herrn Christian Bauer, der alle mit seinem Einsatz und seinen Kochkünsten be-
geisterte. Betreut wurden die Kinder von Lagerleiter Franz Saffertmüller und einigen Eltern.

34 Ministrantinnen und Ministran-
ten der Pfarren Krummnußbaum 
und Golling hielten von 5. bis 9. Juli 
2015 ihr Ministrantenlager im Pfarr-
heim Steinakirchen ab. 

Trotz heißer Temperaturen waren 
die Kinder bei bester Laune.

 

 
 

katholisches 
bildungswerk
golling 
krummnußbaum 

Freiluftkino beim Glockenturm 
Das Fest des Huhnes - Wie wirken Österreicher auf „normale“ Menschen? 

 

Film, Vortrag und Diskussion 

Pfarrer Mag. Dr. Emeka EMEAKAROHA 
 

 

Donnerstag 17.  September 2015 19.30 Uhr 
Hauptstraße 8, 3381 Golling (bei Schlechtwetter im Pfarrsaal) 

 
   Info 0681 209 00 372  DI Martin Daxbacher, MBA    Teilnahmebeitrag EUR 7,--   

 
Im Film - das Fest des Huhnes - wird das Verfahren vieler weißer Forscher, die nach Afrika reisen, um ethnologische Studien zu betreiben und 
anschließend in Dokumentarfilmen die Gewohnheiten und Gebräuche schwarzer Stämme interpretieren, umgedreht: schwarze Forscher 
verschlägt es nach Oberösterreich. 
Eine Parodie auf die meist selbstherrlichen, alles interpretierenden Expeditionsfilme. 
Im Vortrag - Erfahrungen eines Afrikaners in Österreich - spricht Pfarrer Mag. Dr. Emeka Emeakaroha humorvoll über die kulturellen Unterschiede 
zwischen Österreich und Nigeria und seine Erlebnisse als Fremder in Österreich. 
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Kleinregionsnews

Ferienbetreuung in der 
Kleinregion
Die Ferienbetreuung der Kleinregion 
Pöchlarn Nibelungengau fand dieses Jahr in den 
Räumlichkeiten der Volksschule Pöchlarn statt.

Die Betreuerinnen des Hilfswerkes Pöchlarn, ge-
stalteten wieder ein abwechslungsreiches Ferien-
programm. Die Ferienbetreuung in Pöchlarn starte-
te am 27.7. 2015 mit dem Thema „Ab geht’s in die 
Sommerferien“. Insgesamt nutzten rund 20 Kinder 
täglich dieses Angebot. Das Programm wurde pas-
send zum Thema sehr abwechslungsreich gestaltet 
und der Spaß kam dabei nicht zu kurz. Die Kinder 
bastelten lustige Froschmasken und  stellten Mini-
ons-Stiftehalter sowie Salzteigfiguren her. Die täg-
liche Bewegung mit lustigen Spielen im Turnsaal 
sowie im Schlosspark kam auch nicht zu kurz. 

Den Abschluss bildeten das gemeinsame Eis essen, 
ein kurzer Besuch im Gemeindeamt sowie ein Spa-
ziergang entlang der Donau.  

Es waren drei lustige und aufregende Wochen. 

Die Organisation der Ferienbetreuung bewältigen 
Kleinregionsmanagerin Silvia Heisler und Einsatz-
leiterin Susanne Stadler vom Hilfswerk gemein-
sam. Die Ferienbetreuung wird vom Land NÖ, aber 
auch seitens der Gemeinden großzügig gefördert, 
den BürgermeisterInnen der Kleinregion ist es ein 
Anliegen, eine bestmögliche Betreuung der Kinder 
auch in den Ferien zu gewährleisten.

Kleinregion

Volkshochschule
Sie erhalten in diesen Tagen das Kursprogramm 
für das Herbst/Wintersemester 2015/16 der VHS 
Pöchlarn in Kooperation mit der Kleinregion Pöch-
larn Nibelungengau. Sie finden in diesem Kurspro-
gramm auch alle Vorträge der Gesunden Gemein-
de.

Beachten Sie bei der Wahl Ihres Kurses bitte immer 
auch den angegebenen Kursort und nutzen Sie die 
Möglichkeit zur Einlösung eines AK-Bildungsbo-
nus. Seit diesem Semester gibt es auch 10% Ra-
batt für Jugendliche mit der NÖ-Jugendkarte. (14-
24 Jahre).

Wir freuen uns, wenn Ihnen unser Angebot an Kur-
sen, Veranstaltungsreihen, Vorträgen, Seminaren 

und Einzelveranstaltungen gefällt und wünschen 
Ihnen viel Erfolg!

Anmeldungen zu Kursen werden telefonisch, 
Montag-Freitag zwischen 8.30 und 12.30 Uhr un-
ter 0676/ 812 20342 (Mag. Silvia Heisler) gerne 
entgegengenommen! Nutzen Sie aber auch die 
Anmeldung per Mail: silvia.heisler@regionalver-
band.at oder online http://volkshochschule.be-
chelaren.at

Immer wieder gibt es Telefonanrufe an Privathaus-
halte, wo für Kurse - speziell für Computerkurse 
- geworben wird. Wir weisen darauf hin, dass die 
VHS-Kurse nur in Form dieser Broschüre anbietet 
und keine Werbeanrufe tätigt.

Mag. Silvia Heisler und VHS-Leiter Franz Stummer

Die betreuten Ferienkinder mit Päd. Andrea Enengl, Nadine Huber
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Ferien

Ferienspiele in Krummnußbaum

Kochen für Kids - Singverein

Am 9. Juli kochten die Kids gemeinsam mit Eli-
sabeth Schmoll, Birgit Waldhans, Ilse Hahn, Ma-
ria Allinger und Silvia Heisler ein schmackhaftes 
5-gängiges Menü und hatten viel Spaß dabei. 

Im Anschluss wurde gemeinsam verkostet und 
bevor die Kinder entlassen wurden, verteilte die 
Obfrau Elisabeth Schmoll Rezepte und Urkunden.

Hafenfest und Familienfest der ÖVP am 26. Juli

Beim gelungenen Hafen- und Familienfest der ÖVP  
herrschte Kaiserwetter. 

Neben Zillenfahrten im Hafen mit der neuen Motorzille 
und unterhaltsamen Bastelarbeiten konnten die Kids auch 
selbst ihre Pizzas nach Belieben und Gusto belegen, dazu 
wurden 5 kg Pizzateig verbraucht.  Die Eltern konnten in-
zwischen das kulinarische und musikalische Angebot des 
Festes nutzen.

Musikverein – Kinder gaben 
den Ton an!

Am 7.7.2015 veranstaltete der Musikverein 
Krummnußbaum im Rahmen des Ferienspiels ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag für musikbegeis-
terte Kinder. 

Neben dem Ausprobieren von Instrumenten durf-
ten die Kinder ein Orchester dirigieren und Instru-
mente basteln. Abschließend wurden die Kinder 
mit einem leckeren Eis belohnt.
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Ferienspiel der FF Krummnußbaum

 Die Kinder hatten viel Spaß, einmal einen Blick 
hinter die Kulissen einer Bank zu werfen.

Unter anderem in den Tresorraum, in den Ban-
komat und in die Münzzählmaschine. Stefanie 
Hintersteiner, Kundenberaterin in der Raiffei-
senbank in Pöchlarn führte die Kinder durch 
die Bank. Anschließend gab es für alle noch ein 
leckeres Eis!

Zu Gast in der Raiffeisenbank

Am 25. Juli 2015 durften wir wieder rund 30 Kinder beim Ferienspiel begrüßen. Dabei wurde ein Sta-
tionsbetrieb von Mitgliedern der Feuerwehr und der Feuerwehrjugend vorbereitet. Ein weiterer Höhe-
punkt war unser legendärer verrauchter Hindernisparcour, sowie die Fahrt mit dem Feuerwehrauto und 
Feuerwehrboot.

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Marbach bedanken, die 
uns das A-Boot inkl. 2 Schiffsführer zur Verfügung stellte!

Petri Heil - Jugendfischen
Am Mittwoch, dem 5. August fand im Rahmen 
des Ferienspiels der Marktgemeinde Krumm-
nußbaum das „Kinder- und Jugendfischen“ des 
Fischereivereins statt. 

Treffpunkt war um 07.30 Uhr die Fischerhütte 
im Winterhafen. 
31 Kinder und Jugendliche waren der Ausschrei-
bung der Marktgemeinde und des Fischereivereines gefolgt. Nach der Anmeldung, einer Belehrung über 
Vorsichtsmaßnahmen am Wasser und der Einteilung zu den Betreuern ging’s sofort zum Fischen. Die 
Angelgeräte wurden vom Fischereiverein zur Verfügung gestellt. Als die ersten Fische gefangen wurden, 
war die Begeisterung groß. Da es an diesem Tag sehr heiß war, fand auch die kostenlose Verteilung von 
Fischerkappen großen Anklang.
Das Fischen wurde um 11 Uhr beendet. Die Kinder wurden vom Fischereiverein mit Getränken, einer 
Jause und Mehlspeisen versorgt und bis 12 Uhr wieder von ihren Eltern abgeholt.
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Ein Abenteuer mit Pferden

Im Rahmen der Ferienspiele wurden im Juli zwei 
interessante und spannende Vormittage für kleine 
Pferdeliebhaber angeboten. An diesen Schnupper-
tagen konnte Leopold Zehetgruber vom Pferdehof 
insgesamt 24 Kinder begrüßen.

Begonnen wurde morgens mit der Pferdepflege, 
vom Striegeln über Kämmen bis hin zum Hufreini-
gen war alles dabei. 

Anschließend wurde in 3 Gruppen geritten. Bei 
verschiedenen Spielen, wie z. B. Pferdequiz, Rie-
senseifenblasen, gestalten eines Ferienspielepla-
kates ,.. konnten die Kinder ihr Können und Wissen 

testen. Zum krönenden Abschluss durften die Kinder noch mit der Pferdekutsche mitfahren. 

Kostenloses
Beratungsgespräch
vereinbaren

Immo-Team

Immo-Team
4x im Mostviertel

Melk 
J. Prandtauer-Str. 8
Tel. 02752/532 40

Amstetten 
Bahnhofstr. 2
Tel. 07472/646 80

Waidhofen/Y.
Unterer Stadtplatz 43
Tel. 07442/550 80

Wieselburg
Hauptplatz 18
Tel. 07416/529 39

Wir verkaufen Ihre Immobilie zum bestmöglichen Preis!
Vereinbaren Sie einen unverbindlichen, kostenlosen Termin! 

Einfamilienhäuser Eigentumswohnungen Grundstücke Landwirtschaften

© 
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Sie überlegen Ihre Immobilie zu verkaufen? 
Wir suchen für unsere Kunden:

www.remax-immoteam.at

Remax_Inserat_BZB_200x275_RZ.indd   1 25.06.15   10:58

Obstbaumpflanzaktion 
2015 

Bestellungen sind ab jetzt bis zum 
30. September 2015 hier möglich: 

www.gockl.at/pflanzaktion 

Nähere Informationen bei: 

LEADER Region Tourismusverband Moststraße 

Tel.: 07475/53 340 500 
Mobil: 0676/74 125 34 

Email: stephanie.prueller@moststrasse.at  

Hilfe gibt‘s 
auch hier am  

Gemeindeamt 

Foto: Gerda Burian/ picforpeople.at 
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Haus der Geborgenheit

Some like it hot…

Mit dem Jazzfest begann die Hitzewelle

Es war wohl das schönste Fest bisher!  Das ha-
ben wir letztes Jahr zwar auch schon festgestellt. 
Aber dieses schöne Wetter!! So lieblich war die 
Juni-nacht, Silberwölkchen flogen (schon vor dem 
Bierkonsum). Die Stimmung war großartig, die 
Gäste auch; und zahlreich wie noch nie. 

Was aber besonders schön war: einige tanzbegab-
te Kinder tummelten sich, gewappnet mit „Lullis“ 
am Hofasphalt und zeigten vor, wie rhythmische 
Schwingungen in Hüftbewegungen umzusetzen 
sind (die Ansteckungsgefahr aber war offensicht-
lich nicht so groß)

Macht nix; der Laune hat das keinen Abbruch ge-
tan. Klar; die Musiker waren blendend disponiert. 
Immer schon haben sie hervorragend gespielt. 
Aber diesmal, diesmal sind sie in eine richtige 
„Hitzen“ gekommen. Verblüffend wie man musi-
zieren kann – wenn man’s kann!
Verblüffend auch, was man alles feiern kann, wenn 
man was feiern will. Aber die „Geborgenheitler“ 
haben immer was zum Feiern gefunden. Dies-
mal war es der bevorstehende Personalwechsel. 
Adensamer geht im Februar und Gugler Andreas 
kommt. Maria Auer ist Vereinsgeschäftsführerin 
schon seit Jänner 2015.
Daher: die Voraussetzungen sind gut für ein 
nächstjähriges schönstes „Jazzfest“.

Wir freuen uns, Ihnen ein ganz besonderes Buch 
von unserer Heimatschriftstellerin 

Magdalena Lechner mit dem Titel:

 „Das Leben in Krummnußbaum in früherer Zeit“ 

präsentieren zu können.

Das 50 seitige Buch (A4) ist auf dem Gemeindeamt, 
der Raiffeisenbank Krummnußbaum  und persön-
lich bei Magda Lechner, Hauptstraße 51, um 13 
Euro zu beziehen.

 

Erzählungen über Krummnußbaum von Magdalena Lechner
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Neue Mittelschule

Schulbeginn
Liebe Eltern!

Das neue Schuljahr 2015/2016 beginnt am Mon-
tag, dem 7. September 2015.

Die Schülerinnen und Schüler treffen sich um 7.50 
Uhr in ihren Klassen und besuchen anschließend 
mit den Klassenvorständen den Eröffnungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche.

Unterrichtszeiten in der ersten Schulwoche:

7. und 8. September: von 8 Uhr - 11:45 Uhr
9. und 10. September: von 8 Uhr - 13:30 Uhr
11. September: Wandertag für alle Schülerinnen 
und Schüler (IVV-Wandertag)

Die Schulbücher werden bereits am Montag aus-
geteilt, bitte daher Schultasche und Schreibuten-
silien mitnehmen; der Schulbus fährt nach Unter-
richtsschluss.

Schulbeginn in der Volksschule

Das Schuljahr 2014/15 beginnt am Montag, dem  7. September 2015.

Alle Schülerinnen und Schüler treffen sich um 7.55 Uhr in der Schule.  
Anschließend besuchen wir gemeinsam den Eröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche.
Nach dem Gottesdienst geben die Klassenlehrerinnen in den Klassen noch Informationen für die ersten 
Schultage.

Der erste Schultag endet um etwa 9.20 Uhr. Der Schulbus fährt an diesem Tag nur am Morgen.
Unterrichtszeiten in der 1. Schulwoche werden im Schaukasten der Volksschule ausgehängt.

Ich wünsche allen Schülern, Schülerinnen und Lehrerinnen ein erfolgreiches Schuljahr 2015/16.

            Ursula Karner

Das Lehrerteam der NMS wünscht allen Schülern noch erholsame Ferientage und ein erfolgreiches 
Schuljahr 2015/16.

Erlebnistage der 4. Klasse in Mitterbach/ Mariazell

Vom 17. bis zum 19.Juni verbrachten die Kinder der 4.Klasse Volksschule mit den Lehrkräften Regina 
Steiner und Christine Ellinger drei erlebnisreiche Tage in Mitterbach am Erlaufsee und Umgebung.

Am ersten Tag stand ein Besuch der Nixhöhle bei Frankenfels auf dem Programm. Die Höhlenwanderung 
war sehr spannend und lehrreich. In der Lebzelterei/Wachszieherei Pirker in Mariazell konnten die Kin-
der ein Lebkuchenherz verzieren und eine Bienenwachskerze drehen. Die Basilika von Mariazell sowie 
die Kerzengrotte durften natürlich nicht fehlen.
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Am zweiten Tag ging es mit der Gondel auf die Bürgeralpe. Hier wurden mehrere Stunden im Holz-
knechtland verbracht. Arbeitsvorgänge der Forstwirtschaft konnten spielerisch nachvollzogen werden. 
Bei Waldquiz und Stempelrallye machten alle eine Entdeckungsreise durch die Wunderwelt des Wal-
des. Außerdem gab es eine entspannende Fahrt mit der Waldeisenbahn um den Kristallsee.

Am Nachmittag ging es zu Fuß zum Erlaufsee und zurück zum Quartier in Mitterbach.
Bevor es am dritten Tag zurück nach Hause ging, wurde noch der Weiße Zoo in Kernhof besucht.

Diese drei Tage waren sicherlich ein schöner Abschluss der Volksschulzeit.

Wandertag der Volksschule
Am Montag in der letzten Schulwoche fand 
für alle vier Klassen ein Wandertag statt. 

Das Motorschiff "MS Marbach" brachte alle 
Kinder und Lehrkräfte auf die andere Do-
nauseite. Dann ging es den Bußweg hinauf 
nach Maria Taferl. Die Kinder marschierten 
flott den steilen Weg hinauf. Oben ange-
kommen, wurden sie mit einem Eis belohnt. 
Ein Besuch in der Basilika und bei der me-
chanischen Krippe durfte nicht fehlen.

Radworkshop der AUVA

Am 1. Juli gab es für die Volksschule einen kosten-
losen Radworkshop der AUVA. Alle Kinder konn-
ten daran teilnehmen. 

Zuerst wurden die Fahrräder und Helme begut-
achtet, anschließend mussten ein Geschicklich-
keits- und Hindernisparcours mit Zielbremsübun-
gen und Schneckenrennen absolviert werden. Die 

Kinder profitierten sicherlich von diesem Training. 
Es war eine gute Vorbereitung auf die selbständi-
ge Teilnahme am Straßenverkehr.

Ein herzliches Dankeschön gebührt einigen Müt-
tern, die sich als Helferinnen zur Verfügung stell-
ten.
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

 
Einladung zur

Feuerlöscher- 
überprüfung
beim Feuerwehrhaus

am 19. Septem-
ber 2015

von 09-12.00 Uhr

Brandmelder und Löschdecken 
können günstig erworben wer-
den.

VORBEUGEN statt  LÖSCHENVORBEUGEN statt  LÖSCHEN

Heiße Tipps zur

Brandverhütung

-

Richtiges Verhalten 

im Brandfall

0608/05

Durch  Kenntnis von Gefahrenquellen, vorbeugende Maßnahmen und entsprechende Vorsicht
lassen sich viele Brandursachen ausschließen. Hier einige Tipps zur Brandverhütung:

Rund ums Haus

Im Haushalt

Raucher

Kinder

Kleinlöschgeräte

�� Eine der häufigsten Brandursachen ist
Blitzschlag. Eine Blitzschutzanlage ist das
einzige Gegenmittel.
�� Nicht zu vergessen sind Dachantennen für
Radio und Fernseher; sie brauchen eine
eigene Erdung.
�� im bäuerlichen Betrieb ist es häufig die
Selbstentzündung von Heu, die einen Brand
auslöst. Dieser Gefahr kann man nur durch 
ständige Kontrolle der Innentemperatur
begegnen.

�� Kleidungsstücke nicht zum Trocknen auf
Wärmegeräte hängen. Besonders bei Heizlüf-
tern müssen die Lüftungsschlitze frei bleiben.
Nur so vermeiden Sie einen Wärmestau.
�� Keine Kerzen in Kellern, am Dachboden
- Taschenlampen verwenden.
�� Asche erst am nächsten Tag ausleeren.
Mülleimer aus Metall verwenden.
�� Überlassen Sie die Reparatur der
Elektrogeräte einem Fachmann.

�� Kommt die brennende Zigarette mit dem
Bettzeug in Berührung, so entsteht lange vor
Ausbruch eines Feuers tödlicher Qualm, es
besteht Erstickungsgefahr. Daher: Nie im
Bett rauchen.
�� Glutreste erzeugen genügend Wärme,
um noch nach Stunden einen Schwelbrand
zu verursachen. Aschenbecher nie in den
Papierkorb entleeren.

Kinder sind neugierig, sie können Gefahren
nicht erkennen. Verbote allein nützen wenig.
�� Zündhölzer und Feuerzeuge außer
Reichweite von Kindern aufbewahren.
�� Ist der Herd im Betrieb, Kinder nicht
allein in die Küche lassen. Herdschutz-
gitter montieren.

Um einen Entstehungsbrand zu löschen,
müssen Sie entsprechend vorsorgen: 
Löschdecke und Handfeuerlöscher sind
geeignete Mittel im Selbstschutz.

Heiße Tipps zur

Brandverhütung

-

Richtiges Verhalten 

im Brandfall
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ZIVILSCHUTZ
INFO

GGR Gerhard Fuchs und 
Zivi lschutzbeauftrag-
ter Franz Zehetgruber 
werden einen Katastro-
phenschutzplan für die 
Marktgemeinde Krumm-
nußbaum erstellen.

Sie als Bevölkerung unse-
rer Gemeinde sind gerne 

eingeladen bei der Erstellung dieses Planes mit-
zuarbeiten. Die Basis dafür ist die bereits durch-
geführte Risikoanalyse. Bei dieser Risikoanalyse 
wurden mögliche Gefahrenszenarien, die auch un-
sere Gemeinde betreffen können, bewertet (z.B.: 

Hochwasser, Unwetter und Naturkatasprophen, 
Stromausfall/Blackout,…).

Laut NÖ-Katastrophenhilfsgesetz muss es in je-
der Gemeinde einen aktuellen Katastrophen-
schutzplan geben.Wenn Ihnen die Sicherheit und 
der Schutz der Bevölkerung in unserer Gemeinde 
wichtig ist würden wir Sie gerne bitten, uns zu 
kontaktieren. 

Für Fragen, Details und Termine stehen Ihnen 
gerne GGR Gerhard Fuchs (0676/5798014, ger-
hard.fuchs@me.com) und Zivilschutzbeauftragter 
Franz Zehetgruber (0699/14240315, leozehet-
gruber@A1.net) zur Verfügung.

Blutspendeaktion abgesagt
Die für den 19.9.2015 geplante BLUTSPENDEAK-
TION wurde leider wegen zu geringer Teilnehmer-
zahl bei den letzten Terminen von der Blutspende-
zentrale ABGESAGT.
Herr Josef Baumgartner wird sich bemühen, für das 

Frühjahr 2016 wieder ein Abnahmeteam des Roten 
Kreuzes nach Krummnußbaum zu bringen und er-
sucht Sie, als treue Spender, bis dahin zu anderen 
Spendenaktionen auszuweichen.
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Herzliche Einladung zum

9:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
in der Pfarrkirche

Fahrradsegnung am Kirchenplatz

Frühschoppen im Feuerwehrhaus
mit der Trachtenkapelle Krummnußbaum

Der Erlös wird für die laufenden Ausgaben der Pfarre verwendet.

Krummnußbaum
20.09.2015

Kinderprogramm

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Weinverkostung

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Freiwillige Feuerwehr  

Die Freiwillige Feuerwehr sagt DANKE!
Herzlichen Dank an alle, die unser Fest besucht 
haben und somit unsere Arbeit für den Dienst der 
Sicherheit in der Gemeinde schätzen.

Ein weiterer Dank gilt auch der SPÖ, welche die 
Hüpfburg kostenlos zur Verfügung stellte.

Ein besonderer Dank gilt allen, die uns beim Fest 
mit so zahlreichen und köstlichen Torten- und Ku-
chenspenden unterstützten.

Fotos vom Fest können Sie sich gerne unter www.
ff-krummnussbaum.at ansehen. 

Ihr Team der Freiwilligen  Feuerwehr Krummnußbaum

1. Nuss-Seilziehcup  
Der 1. Nuss-Cup am Freitag 21.08.2015, war ein toller Erfolg!

18 Herrenmannschaften und 4 Damenmann-
schaften nahmen teil und hatten viel Spaß!

Platzierungen Herren: 1. Swüdi Bergvoik, 2. 
Krumpasbama Nussknacka, 3. FF Matzleinsdorf

Damen: 1. Zaumgwürfida Haufa, 2. Swüdi Berg-
voik, 3. Krumpasbama Nuss-Schnitten, 4. Nah-
versorger Gruber

Danke an die Gemeinde für die Spende der 
beiden tollen Wanderpokale und an den Orga-
nisator Mario Achtsnit, der sowohl für die Idee, 

dieses Event auch in Krummnußbaum durchzuführen als auch für die gesamte Organisation vor und bei 
der Veranstaltung, verantwortlich zeichnet. 

Foxtrott-Design 
Kreatives Kleingewerbe feiert seinen 1. Geburtstag!

Besondere Geschenke und ausgefallene Deko-Ideen, aber auch nützliches für 
Taufe, Geburtstag und Co. fertigt Martina Fuchs in ihrem privaten Kreativstudio.

Diese Produkte gibt es nach telefonischer Vereinbarung direkt bei Martina Fuchs, 
im Internet und ganz neu auch bei unserem Nahversorger Gruber zu erwerben.

Spezielle Wünsche, besondere Anforderungen und Firmenaufträge werden gerne 
entgegengenommen und mit viel Liebe und Kreativität angefertigt!

www.foxtrott-design.at                                  Martina Fuchs                                       0676/7251975 

1
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Musikverein Krummnußbaum

Aktuelles vom Musikverein

Marschmusikbewertung in St. Georgen an der Leys

Nachdem wir nach längerer Pause letztes Jahr wieder bei der Marschmusikbewertung teilgenommen 
haben und gleich auf Anhieb ein sehr gutes Ergebnis erringen konnten, wollen wir dies natürlich dieses 
Jahr wiederholen. Hoch motiviert proben wir deshalb schon seit ein paar Wochen für die diesjährige 
Wertung in Neubruck.

Das Bezirksmusikfest findet am Samstag, dem 5. September ab 14 Uhr in Neubruck bei Scheibbs am 
Gelände der Landesausstellung statt. Freunde der Blasmusik laden wir herzlich ein uns dorthin zu be-
gleiten. Der Musikverein Krummnussbaum startet als 6. Kapelle.

Bevor es Anfang Juli in die verdienten Sommerfe-
rien ging, zeigten die Musikschüler beim Musik-
schul-Abschlussabend im Musikheim ihr Können 
den begeisterten Zuhörern. 

Den Beginn machten dabei die Kinder der musika-
lischen Früherziehung. Dank dem schönen Wetter 
konnte auch der Platz draußen genutzt werden, wo 
das Jugendorchester die jungen Nibelungen ein 
Platzkonzert spielte. 

Kinobesuch - Jugendorchester „Nuss-Brass“

Als Belohnung für den tollen Auf-
tritt des Jugendorchesters „Nuss-
Brass“ beim Pfingstkonzert, or-
ganisierten die Jungmusiker des 
Musikvereines Krummnußbaum 
einen gemeinsamen Kinobesuch 
in Wieselburg.
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Sportverein Krummnußbaum 

Runde Heim Gast Tag Datum U-23 Erste
1. Runde FKU Gansbach SVK SA 15.08.15 15:30 17:30
2. Runde SVK FCU Frankenfels/S. SA 22.08.15 15:30 17:30
8. Runde SVK SC Kirchberg/P. FR 28.08.15 15:45 17:45
3. Runde SV Erlauf SVK SO 30.08.15 15:00 17:00
4. Runde SVK SV Neumarkt SA 05.09.15 14:30 16:30
5. Runde FCU Gerersdorf / E. SVK SA 12.09.15 14:30 16:30
6. Runde SVK USV Kirnberg SA 19.09.15 14:00 16:00
7. Runde FC Sarling SVK SA 26.09.15 14:00 16:00
9. Runde USV Ferschnitz SVK SA 10.10.15 13:30 15:30

10. Runde SVK TSU Hafnerbach SO 18.10.15 13:00 15:00
11. Runde SV Pöchlarn/G. SVK SA 24.10.15 13:00 15:00
12. Runde SVK SV Scheibbs SA 31.10.15 12:00 14:00
13. Runde UFC Texingtal SVK SA 07.11.15 12:00 14:00

Runde Heim Gast Tag Datum
Damen 1 Wieselburg SVK SA 29.08.15
Damen 6 Ybbs SVK MI 02.09.15
Damen 2 SVK SC Melk SA 05.09.15
Damen 3 Göstling SVK SO 13.09.15
Damen 4 SVK St.Georgen/L. SO 20.09.15
Damen 5 FSG St. Oswald SVK SO 27.09.15
Damen 7 Rohrbach/Hohenberg SVK SA 10.10.15
Damen 8 SVK Kirnberg/Mank SA 17.10.15
Damen 9 Ardagger/Neustadtl SVK SO 25.10.15

15:00 Uhr
16:30 Uhr
18:30 Uhr
14:00 Uhr
14:00 Uhr

Zeit

Herbst - Saison - 2015

Damen - Herbst - 2015

18:30 Uhr
19:30 Uhr
12:30 Uhr
16:30 Uhr
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Tennis

Der TC Wurz kürte seinen neuen Vereinsmeister

Anerinhof vor Allinger
Heiß ging´s von 13. bis 16. August 
bei den Tennis-Vereinsmeisterschaf-
ten des TC Wurz Krummnußbaum 
her: Trotz 35 Grad im Schatten ließen 
es sich 17 Teilnehmer nicht nehmen, 
um die Trophäen zu kämpfen.

Im A-Bewerb kam es zum erwarteten 
Finale, in dem sich Thomas Anerin-
hof nach umkämpftem ersten Satz 
(6:4), im zweiten Satz klar (6:2) ge-
gen Bernhard Allinger durchsetzen 
konnte.

Den B-Bewerb holte sich Günther Schmidt vor Daniel Schmoll.

In Ermangelung einer eigenen Damenwertung spielte mit Michaela Schadenhofer heuer erstmals 
eine Dame im Herrenbewerb mit. Sie musste sich erst im Semifinale des A-Bewerbs geschlagen 
geben und teilte sich schließlich mit Jakob Rosenthaler Platz 3.

Sieg bei Herrenturnier
Youngster Christof Zeiler konnte heuer an den Vereinsmeister-
schaften nicht teilnehmen. Die Turnierplanung sah seinen Ein-
satz beim internationalen U16-Turnier in Zell/See und daran 
anschließend beim ÖTV-Herrenturnier in Amstetten vor. Anfang 
August überzeugte Zeiler beim Dunkelsteinerwaldcup, einem 
ITN-Herrenturnier in Loosdorf, mit seinem ersten Sieg in der All-
gemeinen Klasse.

www.tc-krummnussbaum.at www.facebook.com/tckrummnussbaum
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9. BABY- und KINDERBASAR 
Samstag, 26. September 2015, 14.00 – 16.00 Uhr 

Feuerwehrhaus Ornding 
 

 

 

 

 

 

 

Der „Dorfverein Lebendiges Ornding“ und die MUKI-Runde Ornding 
verkaufen für Sie Ihre Kindersachen und geben Ihnen die  
Möglichkeit selbst günstige Schnäppchen zu ergattern! Außerdem 
werden Sie mit Kaffee, Kuchen und Getränken verwöhnt. 

JA bitte:                                             
Baby- und Kinderspielzeug, Lego, Bücher, CDs, DVDs, Babyausstattung  
(zB Kinderwagen, ..), Wintersportartikel (Rodel, Bob, Ski, Schlittschuhe, ..), 
Gewand für Herbst + Winter, Umstandsmode, … 

NEIN danke:                
Stofftiere, Sommerbekleidung und -artikel, Werbespielzeug (McDonalds, 
Überraschungseier, …), kaputte, schmutzige oder unvollständige Waren 

Für die Warenlieferung bitte unbedingt ANMELDEN und  
Listen + Infos bei Fam. Komarek anfordern – kom3@gmx.at bzw. 

0699 81 66 46 22. Alle Waren sind lt. Vorgabe zu beschriften. 

Für abgegebene Ware wird keine Haftung übernommen.  
10 % des Verkaufspreises und nicht abgeholte Waren 
werden dem Veranstalter gespendet.  
 

Annahme: 
SA, 26. 09. 2015, 9.00 – 11.00 Uhr 
Abholung & Auszahlung: 
SO, 27. 09. 2015, 9.00 – 10.00 Uhr 
 

Ab € 25,-- Einkauf 1 Kaffee gratis! 
Der Spielplatz wurde mit dem bisherigen 

Reinerlös erweitert – www.ornding.at 
 

Wanderstrecken: 7, 12 und 20 km

Mit der Zille zur  
Marbacher Radio Arabella Party 

 
Donnerstag, 3. September, 16:00 Uhr 

 

Oldtimer zum Anfassen ist das Motto  

am Donnerstag, 03. September in Marbach/D.  

Die 14. GARANTA Wachau Classic wird zwischen 16:00 – 

17:00 Uhr einen Boxenstopp an der Donaulände einlegen.  

 

Eine feine Auslese historischer Automobile ab Jahrgang 
1924 sowie prominente Teilnehmer wie Rallye Vize-
Weltmeister Rudi Stohl und Herbert Grünsteidl, Rallycross-
Europameister sind bei der diesjährigen 
Oldtimerveranstaltung mit dabei. 
 

Zwischen 16:00 und 19:00 Uhr wird die neue Zille 

zwischen dem Hafen Krummnußbaum und Marbach 

verkehren. Erwachsene EUR 2,-/Fahrt, Kinderermäßigung. 
 

 
Alle Krummnußbaumer sind eingeladen vorbeizukommen und 
mit der neuen Zille nach Marbach überzusetzen! 
 www.wachauclassic.at 

 

Verein zur Ausrichtung von Oldtimerveranstaltungen * Lehen-Hauptstraße 4 * 3652 Leiben 

www.wachauclassic.at

Einladung zur  

7. R7. R7. RADSTERNFAHRTADSTERNFAHRTADSTERNFAHRT
der Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau 

 
Sternfahrt nach Golling/ Erlauf 

 
Treffpunkt der  RadfahrerInnen: 14 Uhr 

Krummnußbaum: GH Schiffmeister 
Golling: Rathausplatz 

Erlauf: Marktplatz, Pöchlarn: Nibelungendenkmal, , 
 

Programm:  
Sternfahrt, Besichtigung des Dokumentationszentrums und Heimatmuseums, 

Gemütlicher Ausklang beim Feuerwehrheurigen in Golling/Erlauf 
 

Auf einen schönen Radnachmittag 
freut sich Ihr Umweltgemeinderat  

DI Thomas Waldhans 
  

19.9.19.9.19.9.   
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Bauen. Wohnen. Leben.
Bü or |: 3380 Pöchlarn, Rüdigerstraße 6 T 02757/2249 www.fraiss-bau.at
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Musicalworkshop
für Bühnenflöhe, VS Kinder, Fortgeschrittene und Jugend

in der NMS Krummnussbaum

26.-27. Sept. 2015
Gesang, Tanz und Schauspiel

Bühnenflöhe (5-6 Jahre):
Sa. 14-17 Uhr, So. 13-16 Uhr, € 30,-

VS-Kinder (6-7 Jahre):
Sa. 13-17 Uhr, So. 13-16 Uhr, € 35,-

Kinder und Jugend: (ab 8 Jahren):
Sa. 10-17 Uhr, So. 10-16 Uhr, € 50,-
Mittagspause 12-13 Uhr, € 4,-/Mahlzeit

Veranstalter:
Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau

Abschlussaufführung:
Sonntag, 27. Sept. 2015, um 16.15 Uhr

Information und Anmeldung:
0676/933 93 57  |  office@musicalworkshop.at
Anmeldeformular auf www.musicalworkshop.at


